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Bauherr   Wasserstraßen-Neubauamt Berlin 
 

Bauvorhaben  Neues Schiffshebewerk Niederfinow 
   Neubau Informationszentrum Niederfinow 
 
 

Nordöstlich von Berlin, rund 50km von 
der Stadtmitte entfernt, steht im Land 
Brandenburg das Schiffshebewerk Nie-
derfinow als Teil der Havel-Oder-
Wasserstraße (HOW). 
 
Erschlossen wird es über die Landes-
straße L 29 von Niederfinow nach Liepe. 
 
Das Gebäude wird südlich vom und 
parallel zum alten Schiffshebewerk in der 
nordwestlichen Ecke des unteren 
Parkplatzes auf den Flurstücken 35/16 
und 39 errichtet. Das Durch den Abstand 
des Gebäudes von ca. 85m zum alten 
Schiffshebewerk und dem Beibehalt der 
dazwischen liegenden 60m breiten 
Baumpflanzung wird das als technisches 
Denkmal ausgewiesene, weithin sicht-
bare Hebewerk nicht verdeckt bzw. 
beeinträchtigt. 
 
Das Informationszentrum ist ein 
eingeschossiges Gebäude mit einer 
Grundfläche von 46,5 x 15,0 m, dessen 
längsorientiert versetzte Pultdächer und 
schräg gestellten Längswände die 
Gebäudeform gliedern. 
 
Die Entwurfsidee stellt ein „Hausboot“ 
dar, welches an einem Kai (Spundwand) 
angelegt hat. Die Umgebung wird von 
geböschten „Uferrändern“ als um-
laufende Vertiefung des Geländes 
markiert. Das „Flussbett“ wird durch 
Flusskiesel und Steine symbolisiert, um 
eine Wasserhaltung zu vermeiden. 
 
Die Stahlhallenkonstruktion des 
Gebäudes ist in 10 gleiche Felder 
unterteilt. 
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Das Gebäude unterteilt sich in die 
Ausstellungsfläche (ca. 480m²) mit 
Windfang und “Kassen-Aufsichtsraum“. 
Die Ausstellungsfläche ist bis auf 2 
Stützen stützenfrei. Anschließend an 
die Ausstellungsfläche liegen der 
Sanitärbereich mit Behinderten-WC, das 
Damen-WC, das Herren-WC, ein 
Putzmittelraum und der Haustechnik-
raum. Der westliche Bereich wird vom 
Vortragsraum mit anschließendem 
Fernmelderaum, einem Stuhllager und 
einem Materiallager gebildet. 

 
 

Leistung: LPH 3-8, HOAI 
                08.2004-12.2007 
 
Bauherr:  WNA Berlin 
                Hr. Jacobs 
Tel.:         030/ 69 58 04 19 
 
Kosten:   1,89 Mio EUR 
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